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Informationen für den Schulalltag: 
 

 
1. Unterrichtszeiten: 

 

Stunde Zeit 

8.00 – 8.10 Uhr offener Anfang für alle Schüler/innen 

1. 8.10. – 8.55 Uhr 
5 Minuten Pause 

2. 9.00 – 9.45 Uhr 

Gr. Pause 25 Minuten 

3. 10.10 – 10.55 Uhr 
5 Minuten Pause 

4. 11.00 – 11.45 Uhr 

Gr. Pause 15 Minuten 1. / 2. Klassen 
25 Minuten 3. / 4. Klassen 

5. 12.10 – 12.55 Uhr 

6. 12.55 – 13.40 Uhr 

 

2. Die Kinder können die Schule ab 8.00 Uhr nur über den Schulhof betreten (Aufsicht). Grund-
sätzlich wird erwartet, dass die Kinder die Schule selbstständig betreten und verlassen. El-
ternbegleitung bis zur Klasse oder in den Klassenraum hinein ist nicht erwünscht. Bitte 
schicken Sie Ihr Kind nicht zu früh von zu Hause los. 

      Die Kinder der 1. und 2. Klassen gehen um 12.00 Uhr nach Hause oder in die  
Betreuungsgruppen. 

 
3. Während der beiden Hofpausen ist das Schulgebäude zu verlassen. Ausnahmen  

(z. B. Regenpause) werden angezeigt oder angesagt. Bei Regenpausen führen die Auf- 
sichtskräfte vom Hof in den Gängen Aufsicht. Die Kinder bleiben auch ohne Lehrkraft grund-
sätzlich in den Klassenräumen. 

 
4. Lassen Sie Ihr Kind den Weg zur Schule – vor allem morgens bei Dunkelheit – nicht alleine 

gehen. Versuchen Sie Schulweggemeinschaften zu bilden. 
 
5. Ihr Kind ist auf dem Schulweg und während seiner Schulzeit versichert. Sollte Ihr Kind einen 

Unfall erleiden, der einen Arztbesuch erforderlich macht, ist dieser im Sekretariat zu melden, 
damit wir eine Unfallmeldung für den Gemeinde-Unfallversicherungsverband Hannover 
(GUVH) erstellen können. Diese Meldung ist Voraussetzung für den Schadensausgleich.  
Nähere Informationen dazu können auf der Homepage des GUVH  
www.Iuk-nds.de/sites_guvh_Iukn/gesetzl_unfallsch.htm abgerufen werden 

 
6. Im Sekretariat sind Frau Horstmann und Frau Osterwald täglich für Sie zu erreichen,  

Sprechzeiten für Eltern 8.00 – 12.30 Uhr;  
Tel:1 68-4 82 91  und 168-48045  Fax: 0511-16835707 
Mail: gs-grimsehlweg@hannover-stadt.de 
 

7. Ist Ihr Kind erkrankt, rufen Sie bitte bis spätestens 8:00 Uhr im Sekretariat an und reichen zu-
sätzlich eine schriftliche Entschuldigung bei dem/der Klassenlehrer/in ein (siehe Infoschreiben 
„Erkrankung der Kinder“. 
Auf Beurlaubungswünsche Ihrer Kinder sollten Sie möglichst verzichten. In Ausnahmefällen 
besprechen Sie bitte Beurlaubungswünsche rechtzeitig mit dem/der Klassenlehrer/in. Anträge 
hierfür sind schriftlich über den/die Klassenlehrer/in an die Schulleiterin zu stellen. Beurlau-
bungen zur Verlängerung von Schulferien sind grundsätzlich nicht möglich. Vorzeitig ge-
buchte Flüge oder günstigere Reisetermine sind in keinem Falle hinreichende Begründungen 
für Ausnahmen! 
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8. Alle Änderungen, die Telefon, Adresse usw. betreffen, müssen umgehend schriftlich (auch 
gerne per Mail) dem Sekretariat und bei den Lehrkräften zur Kenntnisnahme vorgelegt werden. 

 
9. Grundschulkinder sind in der Regel noch nicht fähig, sicher mit dem Fahrrad am öffentlichen 

Straßenverkehr teilzunehmen. Sie sollten deshalb auch nicht mit dem Fahrrad zur Schule 
kommen. Geschieht das trotzdem, liegt das allein im Verantwortungsbereich der Eltern. Fahr-
räder sind auf dem Schulgelände nicht gegen Diebstahl und Beschädigung versichert.  
Radfahren auf dem Hof ist nicht gestattet. Das Benutzen von Rollern und Skatern ist im Ge-
bäude und in den Pausen auf dem Schulhof ebenfalls nicht gestattet. 

 
10. Falls Ihr Kind den Schulbus benutzt, bitten wir Sie, Ihr Kind immer wieder an die „Schulbusre-

geln“ zu erinnern. Sollte Ihr Kind diese Regeln nicht einhalten und dadurch zu einer Gefahr für 
die anderen Mitfahrer oder für den Busfahrer werden, müssten wir Sie bitten, Ihr Kind selbst zu 
befördern. 

 
11. Ihr Kind darf während seiner Unterrichtszeit das Schulgebäude nicht ohne Genehmigung einer 

Lehrkraft verlassen. 
 

12. Geben Sie Ihrem Kind keine Wertsachen (Schmuck, größere Geldbeträge, teure Uhren  
Elektronisches Spielzeug, Spielkonsolen, Handys o.ä.) mit in die Schule. 

 
13. Fundsachen werden in die Fundkiste im Flur gelegt. Diese wird vor den längeren Ferien (Os-

tern, Sommer, Herbst, Weihnachten) geleert. Nur Schlüssel, Uhren, Schmuck, Brille usw. soll-
ten sofort beim Hausmeister oder im Sekretariat abgegeben werden. 

 
14. Bitte halten Sie Ihr Kind dazu an, Unterrichtsmaterialien und Turnzeug nicht zu vergessen. 

Achten Sie beim Kauf der Turnschuhe bitte auf nicht färbende Sohlen. 
 

15. Es dürfen keine Waffen (auch keine Messer oder Feuerwerkskörper) mit in die Schule ge-
bracht werden (siehe Waffenerlass). 

 
16. Weisen Sie bitte Ihr Kind darauf hin, dass mutwillige Beschädigungen, wie z. B. Besprühen 

und Bemalen von Wänden, Treten gegen Türen, Verschmutzungen auf der Toilette, Konse-
quenzen haben werden. 

 
17. Halten Sie Ihr Kind dazu an, dass es Konflikte mit anderen Kindern nicht durch den Einsatz 

körperlicher Gewalt löst. Besprechen Sie bitte die Schulordnung von Zeit zu Zeit mit Ihrem 
Kind. 

 
18. Sie möchten sich an den Schulelternratsvorsitzenden bzw. –vorsitzende wenden? (Telefon-

nummern in der Infobroschüre Wegweiser für Elternmitarbeit bzw. Sekretariat). 
 
Wünschen Sie Erläuterungen, wenden Sie sich bitte an das Sekretariat sowie an den/die Klassenleh-
rer/innen Ihres Kindes oder an die Schulleitung. 

 
 

Einen erfolgreichen Start in das Schulleben wünschen 
 
 
 
Adelt        
Rektorin                  
 
 
 
 
 

Stand Aug. 23 


